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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Acaya liegt ca. 10 km südöstlich von Lecce und ca. 5 km vom adriatischen Meer entfernt.

Nutzung Touristenziel

Bau/Zustand Die Stadtbefestigung von Acaya ist eine herausragende Renaissancestadt mit fast perfekt rechteckigem Grundriss, die speziell zur
Abwehr von Artillerie konzipiert wurde. Die Anlage umfasst eine mächtige, von einem Graben umgebene Ringmauer, bastionierte
Ecken und das integrierte Castello di Acaya, was sie zu einem der besterhaltenen Beispiele für den Übergang vom Mittelalter zur
Neuzeit in Süditalien macht.

Typologie Stadtbefestigung - Festungsstadt

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°20'05.1" N, 18°17'48.5" E
Höhe: 35 m ü. NN

Topografische Karte/n
Acaya auf der Karte von OpenTopoMap.

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Acaya ist über die SP142 und SP337 zu erreichen.
Parkmöglichkeiten sind außerhalb der Stadtmauern vorhanden.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.



Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.
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1. Castello di Acaya
2. Carducci Bastion
3. Liguria Bastion
4. Fossato Bastion
5. Porta di Acaya

12. Jh. Acaya war einst unter dem Namen Segine bekannt und gehört zur Grafschaft Lecce.

1294 Karl II. von Anjou übergibt das Lehen an Gervasio dell'Acaya.

16. Jh. Die Familie dell'Acaya baut die Stadt in eine Festungsstadt im Renaissance Stil um. 1535 wird Segine umbenannt in Acaya.

1570 Nach dem Tod von Gian Giacomo dell'Acaya wechselte das Lehen mehrfach den Besitzer.

1714 Osmanische Truppen überfallen Acaya und verwüsteten es.

Heute Acaya ist mitsamt dem Castello di Acaya aufwendig restauriert.

De Vita, Raffaele – Castelli, torri ed opere fortificate di Puglia | Bari, 2001 (4. Auflage)

k.A.
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